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In dieser Sammlung finden Sie die wahren Meisterwerke der Weltliteratur, die bahnbrechenden Bücher, die zeitlosen Klassiker, die ewig bewegende Poesie:: Selbstbetrachtungen (Marcus Aurelius) Aphorismen zur Lebensweisheit (Arthur Schopenhauer) Grashalme (Walt Whitman) Der Prozess (Franz Kafka) Das Herz der Finsternis (Joseph Conrad) Der seltsame Fall des Dr. Jekyll und Mr. Hyde (Robert Louis Stevenson) Winnetou I-IV (Karl May) Der Graf von Monte Christo (Alexandre Dumas) Der letzte Mohikaner (James Fenimore Cooper) Die Abenteuer des Sherlock Holmes (Arthur Conan Doyle) Frankenstein (Mary Shelley) Das Geschenk der Weisen (O. Henry) Schachnovelle (Stefan Zweig) Eine Geschichte aus zwei Städten (Charles Dickens) Grimms Märchen Andersens Märchen Aus dem Leben eines Taugenichts (Joseph von Eichendorff) Mephisto (Klaus Mann) Die Leiden des jungen Werther (Goethe) Stolz und Vorurteil (Jane Austen) Sturmhöhe (Emily Brontë) Jane Eyre (Charlotte Brontë) Mein Herz (Else Lasker-Schüler) Deutschland. Ein Wintermärchen (Heinrich Heine) Moby-Dick (Herman Melville) Väter und Söhne (Turgenew) Soll und Haben (Gustav Freytag) Schau heimwärts, Engel! (Thomas Wolfe) Gullivers Reisen (Jonathan Swift) Die denkwürdigen Erlebnisse des Artur Gordon Pym (Edgar Allan Poe) Ivanhoe (Sir Walter Scott) Die Dame mit den Kamelien (Alexandre Dumas) Madame Bovary (Gustave Flaubert) Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge (Rainer Maria Rilke) Die Forsyte-Saga (John Galsworthy) Das Bildnis des Dorian Gray (Oscar Wilde) Schuld und Sühne (Fjodor Michailowitsch Dostojewski) Ben Hur (Lew Wallace) Kandide (Voltaire) Alice im Wunderland (Lewis Carroll) Heidi (Johanna Spyri) Die Abenteuer des Huckleberry Finn (Mark Twain) Die wunderbare Reise des kleinen Nils Holgersson mit den Wildgänsen (Selma Lagerlöf) Das Dschungelbuch (Rudyard Kipling) 20.000 Meilen unter den Meeren (Jules Verne) Wolfsblut (Jack London) Don Quijote (Miguel de Cervantes) Vater Goriot (Honoré de Balzac) Eugénie Grandet (Honoré de Balzac) Der Liebling (Guy de Maupassant) Der Misanthrop (Moliere) Effi Briest (Theodor Fontane) Der Mantel (Nikolai Gogol) Krieg und Frieden (Leo Tolstoi) Schlafen (Tschechow) Die göttliche Komödie (Dante) Die Verwirrungen des Zöglings Törleß (Robert Musil) Tristan und Isolde (Gottfried von Straßburg) Parzival (Wolfram von Eschenbach) Das Narrenschiff (Sebastian Brant) Radetzkymarsch (Joseph Roth) Der Sandmann (E. T. A. Hoffmann) Rheinsberg (Kurt Tucholsky) Die Judenbuche (Annette von Droste-Hülshoff) Die Marquise von O... (Heinrich von Kleist) Geschichte des Fräuleins von Sternheim (Sophie von La Roche) Kleider machen Leute (Gottfried Keller) Der Schimmelreiter (Theodor Storm) Hamlet (William Shakespeare) Faust (Johann Wolfgang von Goethe) Ilias & Odyssee (Homer) Bhagavadgita Masnavi (Rumi) Das Gastmahl (Platon) Germania (Tacitus) Das Unbehagen in der Kultur (Sigmund Freud) Also sprach Zarathustra (Nietzsche) Der Untergang des Abendlandes (Oswald Spengler) Der Sinn des Lebens (Alfred Adler)..
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Leaves of Grass (deutsch Grashalme) ist das Hauptwerk von Walt Whitman, einem der bedeutendsten US-amerikanischen Lyriker. Die erste Fassung dieses Zyklus bestand aus unbetitelten Gedichten und wurde von Whitman 1855 im Selbstverlag publiziert. In den nächsten 36 Jahren wurde die Sammlung immer wieder überarbeitet und erheblich erweitert (von anfangs zwölf auf fast 400 unterschiedlich lange Gedichte, oft selber Gedichtzyklen, in der neunten Auflage 1892).

  Walt Whitman (1819-1892) war ein US-amerikanischer Dichter. Er gilt als einer der Begründer der modernen amerikanischen Dichtung und daher als einer der einflussreichsten amerikanischen Lyriker des 19. Jahrhunderts, dessen Werk auch in der folgenden Zeit von großer literarischer Bedeutung ist. 

  Sein berühmtestes Werk ist sein Lebenswerk Leaves of Grass (Grashalme).
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Die Psychologie der Massen setzt sich sowohl mit den Themenkreisen Konformität, Entfremdung und Führung auseinander, als auch mit der Masse im eigentlichen Sinne. Le Bon vertritt die Auffassung, dass der Einzelne, auch der Angehörige einer Hochkultur, in der Masse seine Kritikfähigkeit verliert und sich affektiv, zum Teil primitiv-barbarisch, verhält. In der Massensituation ist der Einzelne leichtgläubiger und unterliegt der psychischen Ansteckung. Somit ist die Masse von Führern leicht zu lenken. Diesen Charakteristiken liegen die allgemeinen und von Freud später aufgegriffenen Doktrinen Le Bons zugrunde, dass menschliche Handlungen von unbewussten Impulsen beherrscht werden, die irrational sind, und dass Ideen die Institutionen formen und nicht umgekehrt. Le Bon stellt vor allem dar, wie politische Meinungen, Ideologien und Glaubenslehren bei den Massen Eingang und Verbreitung finden, wie man Massen beeinflussen kann, wie die dazu notwendigen Führer entstehen, welche Eigenschaften sie haben müssen, wie sie wirken und untergehen und wo die Grenzen dieser Beeinflussbarkeit liegen. Immer wieder betont er den geringen Einfluss von Vernunft, Unterricht und Erziehung sowie die Anfälligkeit der Massen für Schlagworte, große Gesten und geschickte Täuschungen. Am Ende seines Werkes unterzieht Le Bon noch verschiedene spezielle Massen einer sehr skeptischen Prüfung: sowohl Geschworene wie Wählermassen und Parlamente finden dabei vor seinen Augen keine Gnade. Gustave Le Bon (1841-1931) gilt als Begründer der Massenpsychologie. Seine Wirkung auf die Nachwelt, wissenschaftlich auf Sigmund Freud und Max Weber, politisch insbesondere auf den Nationalsozialismus und seine Protagonisten, war groß.
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Mark Aurel (121-180), auch Marc Aurel oder Marcus Aurelius, war von 161 bis 180 römischer Kaiser und als Philosoph der letzte bedeutende Vertreter der jüngeren Stoa. Mit seiner Regierungszeit endete in mancherlei Hinsicht eine Phase innerer und äußerer Stabilität und Prosperität für das Römische Reich, die Ära der sogenannten Adoptivkaiser. Mark Aurel war der letzte von ihnen, denn in seinem Sohn Commodus stand ein leiblicher Erbe der Herrscherfunktion bereit. Sein letztes Lebensjahrzehnt verbrachte Mark Aurel daher vorwiegend im Feldlager. Hier verfasste er die Selbstbetrachtungen, die ihn der Nachwelt als Philosophenkaiser präsentieren und die mitunter zur Weltliteratur gezählt werden.
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Diese Sammlung wurde mit einem funktionalen Layout erstellt und sorgfältig formatiert.

  Sherlock Holmes ist eine vom britischen Schriftsteller Sir Arthur Conan Doyle geschaffene Kunstfigur, die in seinen im späten 19. und frühen 20. Jahrhundert spielenden Romanen als Detektiv tätig ist. Besondere Bedeutung für die Kriminalliteratur erlangten Doyles Werke durch die beschriebene forensische Arbeitsmethode, die auf detailgenauer Beobachtung und nüchterner Schlussfolgerung beruht. Holmes gilt bis heute weithin als Symbol des erfolgreichen, analytisch-rationalen Denkers und als Stereotyp des Privatdetektivs. 

  Arthur Conan Doyle (1859-1930) war ein britischer Arzt und Schriftsteller. 

  Inhalt:

  Skandalgeschichte im Fürstentum O…

  Der Bund der Rothaarigen

  Ein Fall geschickter Täuschung

  Der Mord im Tale von Bascombe

  Fünf Apfelsinenkerne

  Der Mann mit der Schramme

  Der Daumen des Ingenieurs 

  Die Geschichte des blauen Karfunkels

  Die verschwundene Braut

  Die Geschichte des Beryll-Kopfschmuckes

  Das Landhaus in Hamshire
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    Ich traure nicht, daß schon am Ziel

    Mein irdisches Geschick,

    Daß langer Jahre Frucht zerfiel

    In einem Augenblick.


    Nicht, daß kein einziger wie ich

    So einsam und unstet,

    Bloß darum, daß du weinst um mich,

    Der nur vorübergeht.

  


  An –


  
    Inhaltsverzeichnis

  


  
    

  


  
    Die Kelche, oft im Traum erschaut,

    Wo Singvögel sich wiegen,

    Sind deine Lippen – und der Laut

    Melodisch draus entstiegen –


    Dein Augenstrahl, mir sanft erglüht,

    Fällt mitten in dem Dunkel

    Auf mein undüstertes Gemüt

    Wie eines Sterns Gefunkel.


    Dein Herz – dein Herz, seufz’ ich gepreßt

    Und träume bis zum Tage

    Vom Glück, das sich nicht greifen läßt.

    Doch will, daß man es wage.

  


  An Annie
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    Dem Himmel sei Dank,

    Die Gefahr ist vorüber!

    Wohl bin ich noch krank,

    Doch das schreckliche Fieber,

    Das Lebensfieber,

    Ist glücklich bekämpft,

    Ist endlich gedämpft.


    Wohl sage ich mir:

    »Deine Kraft ist geschwunden«,

    Denn ich liege hier

    Wie angebunden –

    Ans Bett gebunden –

    Doch einerlei,

    Die Gefahr ist vorbei.


    Und ich liege so still

    In meinen Decken,

    Reglos und still –

    Man möchte erschrecken,

    Vor mir erschrecken:

    Ich bin so weiß

    Und atme so leis.


    Doch das Stöhnen und Ächzen,

    In den Adern das Kochen,

    Das wahnsinnige Lechzen,

    Das schreckliche Pochen,

    Im Herzen das Pochen –

    Der Druck von Blei –

    Gab mich endlich frei.


    Und die zehrende Gier,

    Mit der ich geschmachtet,

    Ein halber Vampyr,

    Nach dem Born, umnachtet,

    Dunkel umnachtet,

    Dem Born der Hölle,

    Der Naphthaquelle

    Der Leidenschaft –

    Ist nunmehr erschlafft.


    Mich dürstet nicht mehr

    Nach den dunklen Wellen,

    Denn all mein Begehr

    Stillt jetzt eine Quelle,

    Eine lautere Quelle.

    Lauter und sanft

    Mit weichem Ranft.


    Man sage mir nicht,

    Mein Gemach sei ärmlich

    Und ohne Licht,

    Und mein Lager erbärmlich,

    Schmal und erbärmlich –,

    Ich liege gut,

    Mein Sinnen ruht.


    Mein Sinnen ruht.

    Mein Gemüt ist entlastet,

    Und das wilde Blut

    Ward ruhig und hastet

    Nicht mehr so jäh

    Zum Herzen, wie eh’!


    Des, was mich bedrückte,

    Betäubte, verwirrte,

    Und was mich berückte,

    Der Rose und Myrte,

    Des Duftes der Myrte,

    Denk ich jetzt kaum –

    Still ward mein Traum.


    Es weht um ihn

    Ein heiliger Odem

    Von Rosmarin,

    Nicht mehr der Brodem,

    Der dumpfe Brodem

    Der Höllenkraft,

    Der Leidenschaft.


    Und so liege ich

    Wohlig gebettet

    Und fühle mich

    Glücklich gerettet,

    Vom Tod gerettet.

    Weich ist mein Pfühl

    Und wonnig kühl.


    Denn liebewarm

    Bin ich umschlossen

    Von Annies Arm

    Und rings umflossen,

    Golden umflossen

    Von ihrem Haar,

    So sonnenklar.


    Bricht der Abend an,

    So küßt sie mich innig

    Und betet dann

    Für mich so innig,

    So schlicht und sinnig

    Zur Engelschar:

    Schützt ihn vor Gefahr!


    Da lieg’ ich denn still

    In meinen Decken,

    Reglos und still –

    Man möchte erschrecken,

    Vor mir erschrecken –

    Ich bin so weiß

    Und atme so leis.


    Doch meine Seele glüht,

    Ledig der Schmerzen,

    Und ist neu erblüht

    An ihrem Herzen

    Für alle Zeit

    Zur Seligkeit.

  


  An den Fluss
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    Du schöner Fluß mit deiner Flut,

    Die niemals stille hält.

    Du bist ein Bild von Jugendmut,

    Von einem Herzen unverstellt.


    Doch wenn in dein kristallnes Blau,

    Das trübe Augen scheuen,

    Die Liebste blickt, gleichst du genau

    Mir selbst, ihrem Getreuen.


    Denn dies Herz birgt wie du so rein

    Ihr Bild und strahlt bewegt,

    Wenn es den teuren Widerschein

    In seinen Tiefen hegt.
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